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Jugendwanderwege

Lager & Feuer: 
Bsp.: Feuerstelle, Grillplatz, Rastplatz, Schutzhütte, 
Trekkingcampplatz, Zeltplatz 

Abenteuer & Herausforderung: 
Bsp.: Bergbauanlage, Burg, Feuerstelle, Furt, 
Gipfel, Höhle, Kletterpfad, Klettersteig, Ruine, Schlucht, 
sportliche Tour (steil, viele Höhenmeter, lange Strecke), 
Wanderstempeln, Zeltplatz

Wahrnehmen & Erleben:
Bsp.: Aussichtspunkt, Barfußpfad, Bergbauanlage, 
Biotop, Brücke, Burg, Gedenkstätte, Industriedenk-
mal, Kulturdenkmal, Lehrpfad, Museum, nationales 
Baudenkmal, Naturerlebnisstation, Naturdenkmal, 
Parkanlage, Ruine, Schaubetrieb, Schloss, Tierpark, 
Turm, Viadukt, Wasserfall

Die Tagesetappe sollte 24 km nicht überschreiten!

Innerhalb einer Tagesetappe von 24 km soll der Zu-
gang zu Trinkwasser gewährleistet sein. Eine Versor-
gungsstelle für Nahrungsmittel wäre wünschenswert!

Am Anfang oder Ende einer Etappe, die 24 km über-
steigt, sollte eine jugendgerechte Übernachtungsmög-
lichkeit (Wanderheim, Selbstversorgerhaus, Jugend-
herberge, Zeltplatz) vorhanden sein!

Wegbeschaffenheit 
Die Strecke sollte so gewählt werden, dass die Jugend-
lichen auf naturnahen Wegen mit einem hohen Pfadanteil 
(Pfad<1m) und wenig Asphaltstrecken wandern. Wald, 
Wiese und Felder wechseln sich ab. Grobe Schottersteine 
und schlecht begehbare Wege sind zu meiden! Beachtet, 
dass Straßen an gesicherter Stelle (Ampel/Fußgänge-
rüberweg) überquert werden sollen und gefährliche Wege 
(Absturzgefahr!) nicht begangen werden.

Sammlung der Wanderwege
Der JW wird mit einer Kurzbeschreibung und dem da-
zugehörigen GPS-Track und aussagekräftigen Bildern (2-
6Stk.) bei der Deutschen Wanderjugend eingereicht. Die 
DWJ stellt die Kurzbeschreibung auf die Internetseite 
und die Route des JW kann über die Tourendatenbank 
GPSies.com abgerufen werden. 

Kriterien



Fahrplan Kriterienkatalog
Beim Projekt „Jugendwanderwege“ der Deutschen Wan-
derjugend sammeln wir jugendgerechte Wanderwege, die 
alleine oder in der Gruppe abgelaufen werden können. Der 
Kriterienkatalog wird in diesem Faltblatt vorgestellt und unse-
re Mitglieder werden dazu aufgerufen, einen Jugendwander-
weg (JW) einzureichen. Das Projekt eignet sich besonders für 
die Arbeit vor Ort und sollte mit Jugendlichen durchgeführt 
werden. 

Vorbereitung
Wichtige Informationen und die Anleitung zur Kurzbeschrei-
bung des Jugendwanderweges können unter wanderjugend.
de heruntergeladen werden. Mit Hilfe der regionalen Wan-
derkarte oder einem Experten (Wegewart/Wanderwart) des 
örtlichen Wandervereins wird zuerst eine Strecke herausge-
sucht, die dem Kriterienkatalog entspricht. 

Durchführung
Nun geht´s los! Beim Start der Wanderung ist die Trackauf-
zeichnung am GPS-Gerät einzuschalten. Den GPS-Track benö-
tigen wir zur Sichtbarmachung des JW auf der Internetseite. 
Mehrere aussagekräftige Fotos (2-6Stk.) der Höhepunkte am 
Wegesrand sind besonders wichtig, da die Deutsche Wan-
derjugend den Jugendwanderweg auf ihrer Internetseite 
darstellen will. Ebenso werden die wichtigsten Informationen 
zu den Höhepunkten, wie genau Lage, Öffnungszeiten etc. 
benötigt. Nun die Kurzbeschreibung ausfüllen und den fer-
tigen Jugendwanderweg zur DWJ schicken. Die ersten 30 
Einsendungen erhalten ein kleines Dankeschön. 

Kriterienkatalog Jugendwanderweg (JW)

Der Kriterienkatalog ist eine Empfehlung und Richtlinie, 
die von Experten des Deutschen Wanderverbandes und 
ausgebildeten Ehrenamtlichen der Deutschen Wander-
jugend erstellt wurde. 

Zielgruppe: 12-27 Jahre

Länge des JW: mindestens 12 km
(bei vielen Höhenmetern auch kürzer)

Rundweg 		    Streckenweg

Start- und Endpunkt des JW : maximal 2 km 
vom nächsten ÖPNV- Halt entfernt!

Der JW sollte auf bereits vorhandenen und / 
oder markierten Wanderwegen verlaufen!

Pro 12 km sollen 3 jugendgerechte Höhe-
punkte vorhanden sein.

Markierung erwünscht: Bei der Markierung 
sind die Farben und das Markierungszeichen      

         des JW von der DWJ zu verwenden. Die Mate -   
rialien ( Schablone, wetterfeste Aufkleber) kön-
nen über die Deutsche Wanderjugend bestellt 
werden.

Höhepunkte
Die Höhepunkte haben wir zur besseren Orientierung 
in 6 Rubriken unterteilt: 

Natur & Wildnis:
Bsp.: Biotop, Felsen(-formationen), Geotop, Gipfel, 
Hohlweg, Kammweg, Klamm, Naturdenkmal, Naturer-
lebnisstation, Quelle, Schlucht 

Sport & Action: 
Bsp.: Abenteuerspielplatz, Badestelle, Bikepark, Bolz-
platz, Fitnesspfad, Geocache, Höhle, Kletterpark, 
Kletterpfad, Klettersteig, Mini-Golf-Platz, Schaubetrieb, 
Schwimmbad, Skatingplatz, Sommerrodelbahn, 
sportliche Tour (steil, viele Höhenmeter, lange Strecke), 
Wasserpark, Winter: Rodelhang

Wasser & Chillen: 
Bsp.: Badestelle, Bootsanleger, Fähre, Fluss, Furt, Kü-
stenlandschaft, Quelle, Stausee, Schwimmbad, Strand, 
Tretbootfahren, Wasserfall, Wassertretbecken


